
AeuieliMÜtziflcS.
?tiine iichin ttmd sucht,

dl in er bürgerltchr Küche wohl er-

fahre sein muß." So ungefähr ließ
ich in mehrere Lokalblätter eindrücken

und war nun begierig der Ding, die

da kommen, d. h. der Da m n. die sich
melden würden. Am nächsten Morgen:
ein nicht abreißend- Klingel an de,

Thüre, da Austrelen von zwei K.n

kurreniinuen eben einander, von de

neu jede eher 0! die andere bei mir

vorgelassen sein wollte, um ten Seg

dovonziilrogen.
Di meisten Köchinnen, welche sich

für dirKüche in bürgerlichen Haushal-
tungen melden, sind vollständig unfä-
hig für dltse Stillung. Einige waren
Aüchenmädchrn in HoiriS. aber zu faul
um bei den Köchen eiwao zu lernen;
andere haben als Slvbenmädchrn ge
dient und h!n und wieder einmal einen'
Blick in dir Küche gethan, och andere
haben auch diese gelinge Elsahrung
nicht, alle abrr geben sich für , persekie

Köchinnen" auo und wache Anspruch

aus höhrien Gehalt als die Stuben-
mädchen.

Gut odrr nicht gut, eine wird rnga
girt. Ich hatte wieder eine ?neue',

Sosort begann sie ihr Tagewrik damit,

dir Mairriolirn, welche Ihr zum Kochen

Keller ausl'rwabrt, und nachher wun-
der! ste sich, daß beides sauer wird. DI
Butter steht in der Speisekammer eben
dem Käse und nimmt natürlich dessen
Geschmack an. Drr Aschenkasten im
Heerte wird nur im äußersten Nothfall
ausgeleert; selbstverständlich brennt nun
das Feuer schlecht und der Broten kann
nicht gerathen. Macht ste Feuer an,
so legt ste rinr wahr Scheiterhaufen
von Holz in den Herd und braucht eine
ganze Büchse Zündhölzrr, um e in
Gono zu bringen; daß das Feuer auch

sortbrrnnl, enn nlchl mehr zu kochen
ist, vrrflrht sich von selbst, und umge-
kehrt lst rs nie im Gange, wenn S
nothwendig ist. Hat sie Gasfeuerung,
so brennt ste möglichst verschwenderisch,
und daß ste rinr Gasflamme auf dem
Flur, die etwa zu hoch brennt, aus
Sparsamkeit verkleinertr. kommt ihr nir
ln den Sinn. Die gesottenen Eier er
scheinen entweder z harl oder zu weich
auf dem Tisch ; denn nach der Uhr rich-
tet sich meine Köchln beim Kochen der-
selben nlrwals, trrpdem eine solche für
derlei Zwecke vorhanden ist. Thee wird
mit warmem Wasser, statt mit heißem,
aufgegossen, und um das Herausstechen
der ?Augen" beim Kartoffelschälen zu
umgeben, werden diese gleich einen Zoll
dick abgeschält.

Der Genius der Kochkunst will be-
griffen sein, und auch hier macht Ue-
bung den Meister. Wie vieles laßt sich
nicht sparen, ach und wie blutet oft das
Her, einer Hausfrau, wenn sie die Ver-
wüstung in lrr Küche mit ansehen muß!
ZwölfEier und eine Kanne Rahm sind
das mindeste, was die Köchin zu einem
Pudding braucht, und eln ganzes Glas
Gelee geht auf eine einzige Torte draus!
Brüh-n und Saucen aufzubewahren
und anderweitig zu benupen ist unier
ihrer Würde; Knochen auszukochen ?ge-
mein". Von der Butterverwüstung will
ich lieber schweigen; diese Sache nagt
zu sehr an meinem Herzen und fast
möchte ich es für wahr halten, daß die
Köchin gelegentlich Butter Ins Jener

Wenn Ihr die Köchin so recht in
Thätigkeit seht voransgesept, daß sie
Euch gnädig ten Eintritt in die Küche
gestattet dann erst übcrkemmt Euch
der volle Schrecken. Wie fleht es hier

auo! Auf den Böeien stehen Abfälle,
Saucentöpfe, verlassene Eierschalen,
Teller mit Braieneesten, Mehl und
Rosinen alle durcheinander. Jetzt
sängt ste an zu laborire ! Dle beste
Meißner Pvrzellanschale wtid aus die
glühende Osenplutte gesetzt knax. kaar!
Aber ste lächelt Kloo, sie ha kein Gefühl
für das berst'Nle Porzellan, und erblickt
Ihr den Schattn, fragt Ibr na der
Ursache, dann beißt eo mit kühlem Ton:
?At>, ?oo ist schon lange passtet." An-
dere kostbare Schüss-In, Terrinen. Tas
seu. Kannen erhalten ihre regelmäßigen
Stöße beim Aufwaschen, und alle vier-

zehn Tage Ist ein neues Stückchen abge-
Hohen oder abgebrochen, bis die völlige
Reitne fertig ist. Vergoldungen und
Malerei aus den Tellern sind ein Dorn
m Auge der Köchin ; diele übeiflüsstgen
Dinge werden möglichst schnell duech
grobe Behandlung, durch Scheuern ,c.
enisernt. Gegen Tassenhenkel brgi ste
eine enlschieden Feindschaft, und im
Abstoßen derselben leistet sie Großes.
Kommen die Schüsseln auf den Tisch, so
hiulerlossen ste auf de Tischluche g.
öhnlich einen schönen schwarzen Ring,
dle Souclere ist bis zum Uebeesließen
voll und die Gabel zwischen den Zinken
nicht gehörig gereinigt. Aber von ihrer
Würd und Vollkommenheit überzeugt,
herrscht die Tyrannin souverän in ihrer
Küche, ?Die Madame Hai hier nichts
zu suchen; ich komme auch nicht in ihr
Zimmer." Da jung Fräulein darf
auch ?die Nase nlcht hineinstecken" der
sich beikommen lassen, selbst etwas zu
kochen. Aber allerlei anderer Besuch ist
hochwillkommen. Fast schelnt es, als
ob die Köchln ein besondereO zärtliches
Interesse an dem Schmupkarrensührer
Hot, den der Küchenobsoll, de fl ihm
auf die Straße aus Schmuphäufche
leg, enthilt bei näherer Untersuchung
eine Meng och brauchbarer Dinge,
eln Messer, unverbraonte Kohle, gut
Korkftöpsel, Scheuerlappen. Alle muß
eu ougeschofft werden, weil die e.
scheasttundllche Köchln de-kt i Leben
und leben lassen! All dos Volk, ei-
che an der Thüre klingelt, der Bäcker-
sunge, jeder Leitler, der Züudbölzcheit-
erkäufer, da Mädchen ml Veilchen-
sträuße, fit stehen ln Gnade bei der
Köchln u?d empfangen Tribut in Brod
und Fletsch, Wein und Ais. Natür-
lich darf er Fleischerbursche nicht ver-
gessen erden, oder der Milchmann, be-
sonder enn beide hübsch find.

Der sjiiiiwris'
Wenn der bös Buabe locket.

sNach schwädischee Mundaet.)

?Wenn der böse Bnobe locket,"
Salt ao Mütteele zum Kind,

Böse, böse Buabe sind."

Und as Mädele. o kleine.
Hat gar ernsthaft g'sehe drei -

..Nel, de' böte böse Buabe,
Den folg'g'wiß ne, nel.

Aber gel, wenn guale Buabe
Locket, muaß t' folge g'schwiu.
Well' hol gor so guote, ouote,
Gar so guote Bnobe find!"

Vier gesackt un <shcr geheiert.
Ueberonße Drucker vom Huschte.

Ich les' olle Woch Sache in euerer ge-
glichen Zettlng, wo sich viele Leu en

Lehr dran nehme könne, un do hob lch
gemehnt, ich wolt euch mol schreibe, wie
Ich ln meiner Zelt vier Bnwe gesockt un

ehner geheiert hob. Vielleicht duhl'o
som Bnwe gut, die sich als wunaere,
doß respektable Mäd ihr Tumpony et
verlange. No horcht.

Der erste Buh, der mich sehne knmme
ls, war en Lleekkm Slohr. Dehl Mäd
mehne, sell wär eppeS Großes ich
mehn ower net so. Er Hot drei Dohler
die Woch un die Kost gehabt; gedreßt
Hot er ower, ols wann er das Einkumr
vom ganz Slohr hätt, un was er wir
olle Woch an Zuckersoch un onnerm
Schleck gibrocht hol, war ollehnig drei
Dahl werth. Sell bot mich net ge-
suh. ich hob gewußt, doß er's et ehr
lich lrigt un ich hab.ih zu veestehn ge-
ge, daß ich sei Company net meh ver-
lang. Zlveh Woche drus Hot ihn der
Stohrkieper fortgeschickt weg lange Fi,
ger mache.

Mel zwehter Bob war en Schulmeh-
st-e. en schöner Tschäp, owrr zu ge-
scheut ssr mich. Schon am ?ste Owe!
hol er gemehnt, er wär im sünsl Reo
der mit mir?un sell Hot ihn hehmge-

schickt.
Der Dritt war en Clerk in, Deuz,

störe. Wie seller der Hut ob Hot, sehn
ich, daß er sei Hoar in der Miit ge-
Part Hot, wie die Weibsleut, un sell
mehn ich, wären schuhe Sein, doß ep-

pes lepi im Aopp i, un er hol's oh
schon am erste Owet bewiest, tekahs er

Hot uii's geduha, wie mit sei Slock
die Aap genikst un mit sei Fingerring
gespielt?un sell Hot sei Pei der erst Owet
gesettelt.

Mei vierter Boh war en Blechschmied.
Teller hob ich gut gegliche, ower ich hab
ols der Whiskey on ihm rieche könne u
hab ibn Wege sellem abgeschickt. Un ich
bin sroh, daß ich hob. bekah alleweil
laust er umher nn kann keh ICent
mehr geborgt krlegr sor'n Drink.

Den Fünfte hob i qeheiert v sell-r
is nan mei Mann. Ich bin gut z.
sildbe mit ihm un er mit mir. IAIm
Ansang hab ich en wenig Trubel ge
bat. Er Hot Nacht so ferchlerlick ge-
schnarchi nn ich hab ibn et breche kön-
ne davon, bis ich g,ge lept in en Sind
all'nig bin. Sell bot ihn knrlr, un
wann er alleweil ah alsemol onsog
schnarche, dann schreckt er gradweg s
un srvgt Im Schlohf, ?Mary, b'st d
do ?' E lächelt mich als, ower Ich
berf et anlosse, sonst sangt er am End
wieder recht an. E is en schuhe Ane.
wann mer dazu stickt. M o r p.

Ehtmonn Schlummerlied. -Ein
Bild Eine soshiouoble Dome liegt
aus dem Sopho ad schläft.?lhr Ehe.
galt steht doneben mit kummeevollir
Miene, mii zum Himmel erhobenen Ar-
men und hält folgenden Monolog:

Endlich schläft fl. l
Engel hütet ihren Schlummer I
Denn ruh sie soast,
Bin ouch ich im Porodle,
Endlich frei von Erdenknmmee I
Stäubchen, steige nicht,

Schweig', Grill im Mos !
Denn erwocht fl
Ist der Teufel wieder lo.

Han, Ist e uicht souderbar, das
de Aspel seiue Frau, die doch so lel
Haare ha, ule mit Ine Zopf schlafe
geht

Michel l Ja wohl, so lst e, aber de
Herr Aspel gehl' noch viel curloser.

Han, Wieso
Mlchel i Du elst doch, er hat kela

lnzlge Haar auf de Aopf ud Immt
doch dem geachtet regelmisig jede
Abend ein. gehörige Zopf mit tu'

ute Zeit. Fritz die
Schule ist abgebrannt! Jetzt geht dl
gute Zeit an!

Peter: So aa Hilst NU da de,
wenn der Schulmeister nicht er-
bräunt ist.

?Da geht ja och einmal so
schnell," sagte der Auster, da fiel er die
Thurmteeppe hiuab.

Wegr!sr ftir RrlseCdr.
Pennsylvania Central Ctsenbohr.
Züge veelnffe das Pennspldanta Eisend,,

Depot zu Harrlsturg laglich wie folgt i
Nn und nach M,i 2Z. 1875.

Orffllch.
PhiUrelphta Erpiep - - - Zäi Moig.
Schnellzug, ... Dilti Min.

NecommodationSzug. tüte) Bona
Laneoffe Zug Eoiumdia, 7.35 Voem
Paetsir Erpreßzug, .

- I 1.55 Von
Poßzug, ... 155 Noch

- - - 1115 ?

Westlich.

-

!.Z5 Nacht,
Schnellzug, 5.1 ?

Pillodueg Erpreß - - ttt.ZJ N>On
Cimnna Erpirpzug. - il.di RachiS

Georg L. Äestner
No. IkiÄud Tcchstc Str.,

Zieaüiiisi.
OldRye Uttd Vourl'HU Wtttd'klcs
ZmporlirießrandirS, ZiriurrHollau Gin,

Schottische und Irische Wbiokieo,

Jamaica nd Arak Rum,

Champagner, Shrriy. Burgund
und Clorrt?,

Rhein-Weine

Rordhü^
Um geneigten Zuspruch bittet

Georg L. Kestner,
Renting. Mär, tl. 1875-1.

Chartes Zlteyea u. Cu.
einzig

deutsche Innige Agentur
z? Park Row und 145 Nassau Str.,

New-lork,

Plil?dc>pl)tn ü>idieiz,
Eisenbahn.

Winirr-ZrrangemratZ

laiiuac 17, 187 b

Friedrich Haas'
Lnger -Bier - Saloon,

Marirtto.
M a u l t ck'o deiühmleo B>>

stet oa Zopf.
Marie,ia. Jznuor 7. 1875-tj

Emjlav E. ileichmlinu's

Bierßrauerei
An Straße,

pn.
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etobltrt fett 1857,

alle deutschen Zeitungen in den
Vereinigten Staaten,

sowie in
Deniscbland und allrn LandernCnrcpa'v

Rew-stloek, 2U November, >Ü7?.

Da Bant-, Wechsel-, Passage- und
Lotte,ie-Geschosl

F. H. Schulze,
biober llb Wall Str., ist am >5. April nach

No. tt-1 Wall Strrrt, New.?ork,

Lotlerit-Loose:
r-l.'iie. Haupi Znhang v.

eaunichw. I.°l>eiic. Ziehung

'dung

Havana Lotte,ie, Ziehung Mai 11, und ZK.,
Juni tt. und 1.

Zh. H. Schulze, Bankier,

P. O. Bor MV. iL Wall Street
Äcw.Aoel.?April 8, '7s?lMi.

Sie kehren wieder, die guten al-
ten Zeiten!

Verlangt werden,
ktt.vUU Männer mit Familie,

Schuh Store N0.9,

D. Dicktl's
Stieseln und Schuhe,

von jeder s)aalttöt und jedem Muster,

neuer und frischer Vorrath

billigsten Preisen
Reparaturen jeder Art. werden

p.omp, uu liide oegi.

HarnSdurg, Mai li, 1875.

Sichere Heiinng der Flllscht.

521 l'ie t-livt. P. I.t)llI8, slt).
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Marmor - Werke.

4. Straße, zwtsche der Markt ad Ehest-
en Stesse teden der engl. luth. Sieche),

Harritburg, Vo.

De, Unterzeichnrte chrichllgl dieeml sei-
e geeande und da Pudlitu, das er stet ri

qroßes Assortemelt
Denkmäler,

dr besten oslälschechthetisq,W
Märmors os Hod ho.

Grabsteine,
Marmorse d Schiefer

Kamin-Mantel, zc., zc.
echt onf Bestellung in kürzester Zelt je ach
wnnich angeseretgt.

Jede Art Steinarbeit
wird prompt n ttllig esargl.

Harrtsdnrg, Mol Ick. 1875.

z E. Seltman,
St. 8k I E-llowdtll Straße,

obeehaldder Achte,

IkMtt Philadelphia.
Fabrikant de esst,g-uu

MiDHI eufllber-
IMH MufltolischeuZustrumeuie.

A DI beßeu Soeten , Ra-
tz /M tep v!rund kick Xctioii

M Inffenmente vn Messing n
erde t strzester

Sri und unter aller Garantie gemacht. Ich
schicke diese Jutzrument ach irgend wem
Theile der er. Sla-ie der Canada er r-
-preß, zadidar dei dltefenen. Ätebste nid
stidüch. i rU-n ud leine. Zw.
lienisch Saite, ce,ren, Ceertta et.
M' Reparalure erde edensall in der

besten Weise gemacht.
Philadelphia. Po., Mai Zt. ,S7t.

t>üii>ta -11
iin

ist die Ursache des
Erfolge bc Vine gar BitlerSV Da-

raus antworte die tlranlheits.

weiche die ai erleu-

jeder Kranihcil, die der Menschheit Erbtheil
ig, besitzt. ES ist cbeiiiowohl ein milde

und Singeweide in Gallciitranlhcitcii hindert.
Ze Süelkkrütt, ? e. Ankster' Vine-

gar Aitterii sind ichwctsitretb^

-s. Z. Raehmer.
PlumberMas-Fitler,

N 0. ZV Dst Zweite Straße,

tloi-i!sbti-j>. Lsi.

Gas- und Wasser-Flrriirct'
Haeeisburg. Mär, ,Jt'.lB7J - 11.

City-Bierbrauerei
Hnrrisbmg, Pa.

Ciln tuer-Nrailkrel.
et

snvde Bier

Saloon und Nlfiouration

Gdword ti John König,
HairtSdiiea. Mä-i 5 >B7l?lt.

Teutonia
Aull- llllsi Spar - Herein.

No. Z.

Das Perry Hons,

Cmauurl Cnzvicht s
Hermitage Hotel,

Ecke der Freud un Bank Siraß,,

Maritta.

Totok- und älgorrr -Store.
die testen Elnaree un lädst, iowte all,
Sorten In dieses Zach einschlagende Artilel ant
Han sind.

Dompschisf-Liuie."
Maeieita. Januar, 7. >875.-1 i

Joseph F. Tesch's
Bierbrauerei,

Columbia. Pa.

und gesunde
fern. Die Brauerei ist mit den neuesten Vre-
biss-enngen rrseten. AuSwärlige Bestelln.

Ausgeziichnetti Sedeveizer und L iin-

I° s e p h g. D e s ch.
No. Sit) Walnut Slraße,

Eolumdta Pa,. Ott. 15. 1871?f.

Adam Nrhuold, Eigenthümer.
Front Serafie, Marictta.

Boarder lind !X'is>t finden diee gel die

wie freundliche Bewieihunp.

Moeietla. Januar 7. td?5 ?lj

Louis Michel's
.Hotel,

No. 2>o Bainbribge Straße,
Phisadefuhia.

finden tob löst dle beste B>.
qnemlichktt. Juli Z. '7t?ll.

Eine /arm zu verkaufen.
Eine simm, entdalien I 7 A AckerLand,

zeichnei Ute Holz bewack-sen ist, gelegen
eret Meile ejtlich ren EdenSdu,,. Eamdria
Counto. an de Pliintenweg nach Eareoliown,

uud

'
""""

. Wolf,

Mai 27. '75- 5> Eambeia Eouni, Pa.

flooii Hotel.
Columbia, Pa.

De Unieezeichnetl denachrichiigi hiermit^

etr >c. zu haben sind. Es diiiet um geneigle
Zuspruch

Job. Ehrist. Maurer,
E-lumdia. Pa.. vi59. 1875-f.

An das Publikum.

ZkeueMrlWast
iu Sdro. 82V Vlne Straße,

Philadelphia,
eröffnet dal. Die beste Speise und tvetiinlc
sind Bet ans Han. güe prompt und reelle
Bedienung wted aus beste gesaegt.

Zn Besuche lade fieundiichft ei,
Franz . Schuster,

Ära. 82k Vlne Slraße,
Phlladelphia. Pa.. Juni Z. 875?11.

.fciedrich Haas'
Wolet Kagerö^r-

Saloon,
No. 2S Racc Straße,

Harrisburg, Pa.
Dt Baar ist Iide beste Getränte all

Nileiseden. Warme od lalte Speisen stn
zu jede: lagzeit z hab. Um gruelgten
Zuspruch tuet

Friedrich Hau,
HantSdnrg, Mai 27, >B7s?li Mi.

Die
City
Bank

bicrer
zum

Vcrrcnrcn
an

in
ibrcm
großen

feuerfesten,
und

oor
Elndrcchcr

gestchcrrcn
Battk-Gewölbc,

Kleine

(Geldschränke),
zur

sicheren
und

zuvcrassigcn
Aufbewahrung
von

Bonds,
Kaufbriefen,

verihocllen
Papie,

,c.

A.
L.

Robinson,

Do best und sicherste Mttlek gegen die er
sibiedenen Angriffe der Lunge und der Kehle
wie: Huseeitt Schnursen, Engbrüstigkeit, Bräu-

sucht und zur Erleichterung schwintsiWiqer
Kranken. Kraulhcit schon liefe Ein-

Miwlzxe bei l.soxelee ü Bg., Lzlto. LS.
pzl Oe ,>,r, und pr.gulOen ,u .

n i-iu v-cktt US l., L Packele lürtW.

UmFälschun-
gcu.dilltieoir

/ daraus zu se-
hen.laßjc-

'/>/ desP.ick^ivoii
T Izr.Aug.Ko-

s> V /-./ nia's Hamb.
< BrustlheeV mite,ebenste.

V hendcr Han-
telS-Marke

scwie dem

!)r. l^ooniZ's
Zarib-irger Tropfen.

vr lÜöäig'S
". ä! . '.er - Pflaster.

Ayer s
Sarsaparilla

derbare Heilung, von denen viel allgemein
bclannt find; bei Slrophklu ud allen slrs-
phulösen zirantbeilcii,
schlägkn und ÄuSjchlastSlranlhkitr'i der
Haut/ Geschwülste, Flecken, Beulen,
Bläschen, Pusteln, offene Schäden, S.
Aniousseucr, Rose oder Crysiprlas,
Zlechle, nässender Flcchic, Schüppenous-
schlag de UopseS, Ringffcchic, und iunc-
rer Berschwäruiigen der Gebärmnltcr, des
Magens und der Leber. EZ beilt

sonders geeignet scheine sollte, wie Was-
sersucht, VerdaunngSschwäche, Uonviilsio-
ucu Neuralgie, Herzleiden,,,weibliche
Zihwäehc,allgemeine Sehwärhe und wci Ben
Fluv, wenn dieselben Kundgebungen slro-
pbulöjer Gifte sind.

ES ist ein vvrteesfticheS Wiederherstel-
luiigsiuiilel der Gesundbeil und der Aräsic
uu Früiijabr. Dadurch, daß S den Appetit
und die Verdauniiqsorgaiie erneuert, besei-
tigt eS die Erschlaffung und Ermattungen
dieser labreSzcit. Auch wenn keine Aranl-
be>l vorbanden ist, süblen sich die Leute, wenn
il>r Blut gereinigt ist, besser und leben länger.
Das Svsieni rbäll erneuette Arast und gleich-
sam eine Verlängerung deS Lebens-ÄontealtZ.

Präparirt von

Verlaust pp olle Trognisten "stberoll.

<tumberllld allch Eise' ch,
Zeil -Tabellt.

est li.

Ä!,a aa
a lM.cha. ' - ' >o.

tt-dvrgu aa, zva t. 1,2tun,, tnEaelWle s t>6 25, a.,,1 ,j?a
? ? N,wtlle !> 8 8 <Bl !I st. l'vv
.. ..Sdwvend',l>l.l 888 72^
" ' ".'lasten"
..

~ Maninvd', iz.zu o^,B

vestltch.
AÄ.n .Ma.tin.buL"'- M..

"

G-cemaMe" l'v?
? Odambeevbmg s.aa v.nr ~,
? SdivVeNvduig SZS 888 a!!
.. Newvitte d.sa 5"
"
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" U"l' ..da ? ?

!vm'meaää ><.'2 2.11! ,t.2d
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Tille! AgtNk, Sulz . s! n

KntUlth,
Nach od

Kühtte,
Vnlik-Gtschiist.
IBroadway,

New-Bork.
W >-< t, ~>> aus metr als Zvlldi, trdeuiendeien

tudtr in Europa.
Grit. Auszahlungen duech die Pust,

giiitcr iowte per Telrgravb nach ai-
im Piayen in Dkuilchland. Oiste,,eich.
Schweiz, Hellanv, Däncmaet, Schwedenund Ävrwraen. len Empfänge,n frei in'S. Hau geliefert.

Grepji-Brief für Ret s, nd e zur Bc-
nui'ung in allen größere Ttädie der allen

>kass,ruiia en Eebichatten und
ll° rderunge jede, ? t allen PiähenEuropa.

Verseliisfmig ron Güieeu und Pack.

W-itt,öe>ö,ieiun tr>leil>,n nach

Geld aller Aitg,kaust und

Haus t Deutschland !

j Kniluih, Aach od ä- Kuhns,
Leipzig.

MaiÄ', i875 -Scvt. I. '7t -t I.

Louis Beiser's
Teutonia Sangerbund-

Halle.
(li.llklNl'3IlOstlly,

Nv. '122 Akace Straße,
Philadelphia.

Mal2B. tB7 4-ltMe.

Philipp Äldinger's
Nestau ration,

No.27(shesintStrofi,

?a.
Dtt bellen Ipeiien und Malz Getränk

Sommer, 1875. WUt
5 Nord ZweiteStrasje.

Diejenigen, welche noch
Carpets, Oeltncher und

Zü! Strohdeeken
nöthig hadlil, werte es zu Ihrem Interessen stille,
wen ste voieift unsrer Waaren und Preise uuiersuchen,

5? geheuren Borraih während den Harle Zrtieu bete-

tri.d zu verringern. Niedliche, kleia-stguririe '

Bettzimmer Carpets, Oeltücher
von jeder Brette und Farbe, Stro^dr^ra
sMallenweilj der cllerbesten !?ualiiät, besonder für
Ojsice,immer ,c.. werden alle zu den spottbilligsten Peel-
tt "kauf,.

Auf band und billig zu habe, ein immenser Borraih IHM

A Cocoa Zl?attet.
BrüsselCarpets, besonders billig.

Harrisburg, Penn a.
Juli S. IS7I -II

Nene Waaren ! Neue Waaren!!

NrnMir-Dttj-GoM!

Imnesßeniz,
Stro. 7 Market Square

H lirrisb u r is, P a.,
hat soeben einen ungeheuren Vorrath von

Frühjahr-Drli-Goods,
erhalten, bestehend zum Theil in

Drcß-Goodsvon jeder Gattung,
Leinwand Calieoes Muslinen, Ginshams,
Tisch-Tücher Hand-Tücher, Napkins, Bett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. n. s, w. u. s. w.

Da Publikum ist freundlichst eingeladen, uusr Waaren , teflchiigen.
Dankbar für dao bisherige Zutrauen, und mit dem feste Borsaß. gut und

billige Waaren zu verkaufe, bitten wir um die serner. Gunst de Publikum.

Zn diesem Store wird britisch gesprochen ud Alle gleich brhandrt, Nr
wie Reiche.

Alan vergesst nicht den Platz.
James Bentz,

o Nro. 7 Market Equare,
Haribrg. Mtrz 1. 187-, I.

Dle übrigen Etgenschalten der Köchln

älnkloiiq Manckttnol ist ste waffer-
scheu, und wenn sie sich doch einmal
wäscht, verwechselt sie gewohnheits-
mäßig in -eevlette mit de Hand-
tuch. Do ihre persönlich Eitelkeit stets
qiößer 010 ihre Soubeekeit lst, so fehlt
lies In kleiner zerbrochener Spiegel
in der Küche, In den ste oft verllebte
Blicke wirft, wobei ste nicht unterläßt,
das ganz a In mockv ausgelhüemie Haar
eln wenig zu ordnen. Dl Hauptaa-
stiengungen aber wacht ste am Sona-
iag, dann geht ste au und glaubt sich

j-ter Zoll eine Dome'. Die rotheu
Hände erden in Glonzdondschuhe ge-
zwängt ; dle Füße, sonst nur der Pan-
1, ffeln gewohnt, stelzen auf Hocken-
icht-hen einher, die Schleppe wirbelt den
Staub auf, vom Hut nicke die Rose.
O, erinnert ste nur nicht daran, doß ste
Köchin Ist; steift Dome. Wie stolz
rauscht ste dahin, am Arme de ?Scho-
tt!" ! Von was spricht sie denn k Ab,
von der Herrschast! Und was? Wie
ste es schlecht hat, wie ste halb hungern
muß, wie sie e in dem unordentlichen
Hause nicht mehr aushalte kann und
am nächsten Erst' kündigen wlll.

O, wir armen Hausscanon!
Luise Hammer.

Georg Döhne's
Ate und Porter

Branerei,
Ecke der Ehestnut Straße >, b Iewb, ,y

A11,,.

Ailsgezcichiietrs Ale und Por
Irr dkftänvia ant Hand.

Hanl,, Mai n. 1875.

isferittliiiiti
LelmiS - Vcrfichcrungs-

Gesellschaft,
287 Broadway, Ncw-lork.

Total - Aktiva am !!>. Dezember, 18? t

H<,'i<>,<'.:ut.
Uebeischuß am !!l. Tezember. 1871

au-schlirßiichd-o Grnndtapilal von tlZttisiva,.

B>7S,SI
"Agtnturen in ganz Europa.

?cder, bei wimgsten Mei Jahrevcrst>hin war.

Jährliche Dividenden baar.

Im tilaiizr bat die Mermania bis zum En-
te trS Jahns 1871 ihren Veisichrrir

IS, 7 5.
Dividenden vergütet.

Für Stcibefüllr hnt dir
Gesellschaft von lBG> bis Eitte 187l

bc-tthlt.
F. W. Li es mann,

Nudolpü Pott

suoiichen Ibtti va Ohio.
Nedrriar IS. >?5?II.

Sottlcr,
li>B Nord Vueen Tirofe, Lancasee.

.V

Laricastee. De,, tt. >87).-is.


